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lTZLTIPP DERWOCHE 
\r Frühling kommt und Redakteur Andreas Edler 
\fiehlt einen ausgiebigen Ziesel-Spaziergang am 
:hfeldkanal, um Sonne zu tanken. 

Parkplatznot in : Leopoldau 

"Die Kurzparkzonen sind für viele Menschen in der Nordranäsied­
lung ein Problem", erklärt Gottfried Krause. Foto: Parvanov 

Vormittags ist es für 
Anrainer der Nord­
randsiedlung schwie­
rig, einen Stellplatz 
zu finden. 

(pp). Seit eineinhalb Jahren 
gilt im Umkreis der Ur-Endsta­
tion Leopoldau in einzelnen 
Straßen eine Kurzparkzone von 
neun bis zwölf Uhr. Das Gebiet 
der Nordrandsiedlung wurde 
mit dem Ausbau der U1 bis Leo­
poldau vor allem von Pendlern 
genutzt. Die Kurzparkzone 
sollte das ändern. 

"Zustände nicht haltbar" 
"Leider ist die Situation immer 
noch nicht zufriedenstellend", 

kritisiert Gottfried Krause, 
Sprecher des Siedlungsvereins. 
Das fehlende Pickerl für Anrai­
ner und die unzureichende Be­
schilderung seien die Hauptkri­
tikpunkte. 

Langer Weg zum Auto 
"Anrainer, die keinen hauseige­
nen Stellplatz haben, müssen 
entweder mit dem Auto zur 
Arbeit fahren oder außerhalb 
der Kurzparkzone parken", 
schildert Krause. Obwohl die 
Straßen laut Krause am Vor­
mittag leer seien. "Es sind nur 
wenige Personen von dieser Sa­
che betroffen. Diese aber dafür 
massiv." 
Rüdiger Maresch, Verkehrs­
sprecher der Floridsdorfer Grü-

nen, zeigt sich nach einem Tref­
fen mit Krause verständnisvoll. 
"Ich kann das Problem verste­
hen, für eine rechtlich endgül­
tige Lösungkann allerdings nur 
der Bezirk selbst sorgen." 

Absage vom Bezirk 
SP-Bezirksvorsteher Heinz Leh­
ner erklärt: "Solange es keine 
großflächige Lösung für den 
gesamten Bezirk gibt, wird es 
keine Änderung geben." Zu­
dem gebe es mehr Schilder als 
rechtlich notwendig. "Parkstra­
fen passieren nicht aus Unwis­
senheit über die Kurzparkzo­
ne." Das Risiko werde bewusst 
eingegangen, so Lehner. 
Schreiben Sie uns: floridsdorf. 
red@bezirkszeitung.at 


